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Die Versprechen des
Bezirksvorstehers
Bezirksvorsteher Manfred Wnrm
verblüflle rms in Marrer hei seinem

Amtsantritt im September 1995

mit unglaublichen Versprechen:
der Hauptplatz sollte umgebaut
werden, das Parkcafe revitalisiert
und in das alte Postgebäude sollte
eine Buchhandlung kommen.

Seit .Iahrzehnten rurrden derartige
Pläne in Mauer geschmiedet. Ver-
wirklichen konnte sie aber nie-
mand. NattiLrlich wollten u'ir auch

nicht so recht glauben, daß dem
Bezirksvorsteher im Rahmen sei-

ne; Amtszeit eines der Projekte
gelingen könnte.

Daß aber nach nur zrvei Jahren alle
drei Projekte verwirklicht rverden,

entlockt sogar den größten Skepti-
kern die Worte: "Na, machen tut er
schon etwas liir Mauer..."

Auch das hat Bezirksvorsteher Manfred Wurm geschafft ...

Parkcal6wird
revitalisiert!

Die Bautrtiger und Immobilien-Gesellschaft (siehe auch das Inserat auf Seite l6) macht's möglich: Im Som-

mer 1998 soll das Maurer Parkcqfö in neuem Glanz erstrahlen!

Sommer Spanferkel usw.), Som-
mergarten mit Gartengnll und Caf6
entstehen. Familienfreundlichkeit
wird durch die Errichtung eines
eigenen Spielplatzes, eines Durch-
ganges alm Spielplatz im Ölzelt-
park und kindgerechte Eßplätze
und Menäangebote garantiert. Ein

FPÖ bei der Bürgerversammlung
DieBiii§erveisamdung zur Wattl des Bnxlfl€hent ftS äm HaüPtplatz
wurde durch eine fünlköpfige Abordnung der Liesinger FPÖ, angeführt
von BV-Stellvertreterin Beer und ihrem Mam, ernpfrndlich gestört.

f}Iei Tago spaer sekieb *et #U*t &mt4 f,'p ürdliühö,Journätist :

Peter Gnam in ds Neuen Kronen Zeitung (18.5. S.3) über "shategische
Fehlei' der FPÖ: "Dqlt H aider-V'a satl en dm poli tischett' Hänger' mi t -
tels schiller Polemik za übertünchen versuchen, ist wenig glaubhafr."

säm uügräs l§,.,S,,}n dertrudolf St*Iry§etulegol iStoti ,

r,,' Uin F *älm derrl Müdür*tor"ci äch das Mikrofon aus

', der Fland; um-ge$m d* Platzkonzapt ar,ptestierpl, das bei def .,

Endredaktion drei FPÖ-Bezirksräte sogar mitbeschlossen haben!
o Der Gemeinderat B€er brällte jeden Bn, der gegur diese Vorgurgs-' 

weise zup'd*tteruit vörsuthte,, ' , ,,

o Als der Moderator das Mrkrofon wieder an sich bringan konnte,
., rwoltrteesF irlE€€ftlübcdingt,haben, dieEevtilk gtüeits,zu

"informieren", obnohl von d-en I32 Änwesenden nur drei"mit lland-
zeichen für eine Fortsetzung der FPÖ-Ausftihrungor stimmten.

Da sie das Mikro nicht bekanu versuchte sie dtrrch lautes Rufet das Fu-
bllkurn au info ieren. Erste üesueher s dur jei* auf um zu gehen.

Frau Geresdorfer rettete die Veranstaltung sctrtießtict, indem sie hotz
Geschrei Cer FPÖ ihren Bnrnnenentwurf voranstellen begänfl Bald resi-
grri dß f0nftöplige Atiord und verli*dw Saal. - Ob-wohl ich
itr d*,urrarrgm ea Rolle des Moderators wm, ichangesith* der
Analyse von Gnarn nur Mitleid für die l,iesingerFPÖ empfinden.

Noftert Nasch

Konzept für das Parkc af6
Ing Thomas
Winkler und An-
dreas Hafner ha-
ben sich einiges
ftir das Parkcafe
einfallen lassen:

Im Erdgeschoß
soll ein Gour-
mettreff mit qua-
litativ hochwerti-
ger Wiener Kü-
che mit abwech-
selnden zusätzli-
chen Schwer-
punkten (2. B.
Steakwochen,
Nudeltagen, im

Bezirkstorsteher Manfred ll/urm im Gesprrich mit den

zuktinftigen Betreibem des Parkcafös: Ing. Thomas

Winkler (t{ine) und Andreas Hafner.

umfangreiches, gepflegtes Bieran-
gebot macht den Heurigenort
Mauer um eine Qualität reicher.

Die lnnenarchitektur und Harmo-
nie der Lokalität wird mit dem Stil
und der Tradition des Hauses abge-

stimmt. Der l. Stock wird als Kul-
turzentrum adaptiert (vgl. S.10).
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Fachopti ker m it Diskontpreisen
Neooptik hat die Diskontabteilturg
eingerichtet. um die marktschreie-
rischen Gebärden von so manchen
althergebrachten Diskonter zu pa-
ralysieren:

Um 780.- bekommen Sie dort
keine Komplettbrille mit Zeiss-
oder Rodenstockgläsern in allen
Stärken. Bei Neooptik mit Top-
Fachberahrrg schon! Derzeit aus

Beschaffungsgründen nur eine
Brille pro Kunde.

Neooptik hält Preisvergleiche mit
Diskontern aus. Kommen Sie vor-
bei und vergleichen Sie:

I ) Komplettbrille ftir Nah oder
Fern in allen Stärken um S 780.-,
Iiir junge Leute und fiir die kleine
Börse.

2) Optische Sonnenbrillen UV-
geschützt, braun odergrau, ftaNah
oder Fern, C+60-6 dpt/zvl um S

980.- oder Designerbrillen um S

1490.-

3) Anläßlich der Eröffnung von
ProL Muckes Slerngarten weisen
wir auch gerne daraufhin, daß Sie
bei Neooptik selbstverständlich
auch Fernrohre und Feldstecher
bekommen.

euo vadlst 
t$auet'? 

Gedanken

Christl Ayad

JETZT GEHTS LOS! Dieses Ge-
Iiihl hatte ich nun schon einige
Male, als ich tiber den Maurer
Hauptplatz ging. Die ersten Grä-
ben sind zwar schon wieder zuge-
schtittet, doch deuten einige Bo-
denmalereien, umherstehende
Maschinen und Geräte auf noch
viel mehr Kommendes hin. Der
Hauptplatz soll jetzt endlich ein
anderes Gesicht bekommen.

JETZT HEISST'S DURCH}IAL.
TEN! Die Geduld von Geschäfts-
leuten und Anrainern, Fußgehern
und Autofahrern, Jugendlichen
und Pensionisten wird sicher auf
die Probe gestellt werden. Wird
es fiir den einen oder anderen
hnanzielle Einbußen geben? Wird
man nur mehr über nicht vorhan-
dene Parkplatze schimpf'en?
Rücksichtnehmen ist sicher ange-
zeigt.

JETZT ERST werden manche be-
greifen, was sich in den letzten
drei .Iahren hier bei uns entwi-
ckelt hat: Menschen, die einander
zuvor gar nicht karmten, aneinan-
der vorbeigegangen sind, konnten
ihre Berührungsangst überwin-
den, auf den anderen zugehen,
miteinander ins Gespräch kom-
men, zusammenarbeiten und
schließlich und endlich auch ei-
was bewegen.

JETZT SPÄTESTENS weTden
auch die ewigen Nörgler und
Egoisten merken, daß man alleine
nicht alles lösen kaffr. Teamwork

und gemeinschaltliches Denken
haben einen schönen Fortschritt
erzielt. Und das alles in mrr
DREI .Iahren - andere Bezirke
basteln schon zehn Jahre an ih-
rem Platz herum. Das "Ich u,ohn'
nicht am Hauptplatz, das geht
mich nichts an" von heute kann
ftir den Pensionisten von morgen
sehr wohl von Interesse sein. Der
Hauptplatz geht uns alle an.

JETZT NATÜRLICH ist es auch
klar: Der Platz kann nicht allen
gleich gut gefallen und nicht je-
der konnte alle seine Vorstellun-
gen verwirklichen. Der eine hat
keinen Parkplatz mehr vor sei-
nem Haus, der andere bangt um
die Kunden, der dritte hört nur
mehr das Rattern der Autobusse
an der Haltestelle, der nächste
kämpft mit den neuen Bestim-
mungen der Schutzzone... Jeder
muß etwas in Kauf nehmen, Ab-
striche machen, wenn's um ein
gemeinsames Ziel geht.

D A N N, nach dem 26. Oktober
1997, wird es Lob und Kritik
geben. Doch darm ist es ega1, ob
all die fleißigen Mitarbeiter als
PRESSURE GROUP oder
WICIilIGTUER bezeichnet
werden, denn es wurde jenseits
von persönlichem Interesse fiir
die Allgemeinheit ein Beitrag ftir
Mauer geleistet, der Anlaß gibt,
auch in Zukunft noch mehr in
Angriffzu nehmen, noch mehr zu
bewegen .

Es ist leichter als TOP-FACHOPTIKER eine
DISKONTABTEILUNG zu führen als umgekehrt.

Komplett Nah- oder Fernbrille

um s 780.-*
' aber mit Rodenstock-

oder Zeissgläsern und
TOP.FACHOPTI KEHBEBATUNG

'alle Stärken
solange der Vorrat reicht
eine Brille pro Pe6on

,Mnh'fafrilart tn,%a,u er
Antike Möbel, Uhren, Gläser

1230 Wien, Gef3lgasse 8a
Tel: 887 26 7 4

(100m nach Maurer Hauptplatz stadtauswärts)

rt.u u;ry"/arryrt:
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Geschenk-Gutscheine für ieden Anlaß!

Mo.-Fr. 13 - 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr

Joh an n eskapelle : Bü rgeri n itiative arbeitet weiter
Auszüge aus dem Brieft
o Die restauratorische Untersuchung det

Johannes-Nepomukkapelle sei seit län-
gercr Zeil abgeschlossen. Die auf-
gelaufenen Kostan von S 27.600.-
wurden vom Spendenkonto an Frau
Mag. Crroo überwiesan.

a Eine originalgetreue Reslaurierung sei
- laut Mag. Groo - nicht möglic[ da
der "Originalbefund" (?) nicht ausrei-
chend sei. Es wurde eine "neutrale
Neufirbelung unter Berticksichtigung
des gefundenen Originalbefundes" (?).
empfohlen.

o Folgende Fragen: Was ver§ehe man
wrter einer uneutralenu Neufärbe-
lung? Welche "Scheinarchitektur" sei
zu ernpfehlen? Da man im Auftrag des
Bundesdenkmalarntes eine restaurato-
rische Untersuchung durchführen
mußte, die einen Großteil der Spen-
dengelder beanspruchte, könne man
vom Arnt eine finanzielle Unterstüt-
zung erwarten?

Herr Prof. krg. Kurt Pribich - ein
Mitarbeiter der Interessensgemein-
schaft - hat an das Bundesdenk-
malamt ein Schreiben gerichtet,
aus dem man ersehen kann, daß
wir uns sehr bemühen, die Fertig-
stellung der Arbeiten in der Ka-
pelle vorarzutreiben. Leider haben
wir bis jetzt noch keine Antwort
auf dieses Schreiben (vom 13. 12.
1996!) erhalten. Wir werden je-
doch alles daransetzen, daß die Ar-
beiten ehest abgeschlossen werdan.

Für di e Intere s s en s gem eins chaft :
Ing. Karl Stachl

PS. Für Spenden zur Fertigstel-
lung des Innenraumes der Jo-
hanneskapelle sind wir dankbar:
Bank Austria, BLZ 20151,
Kto. 738 287 176.
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Jetzt wird gebaut ,.. Maurer OVP aktiv!
Die Planung des Maurer Hauptplatzes ist nun bis ins letzte Detail
abgeschlossen. Bei der Bürgerversammlung am 15.5. haben 132

Maurerinnen und Maurer über die Brunnenentwürfe abgestimmt.

Die .Tury unter
der Leitung von
Herm Mag. Ro-
bert Schmied-
lehner (Leiter
der Arbeits-
gruppe Maurer
Hauptplatz) hat
es sich wahrlich
nicht leicht ge-
macht. Am 26.

5. diskutierten
Bezirksvorste-
her Manfred
Wurm und sein Büroleiter Wolf-
gang Ermischer. der Planer des
Maurer Hauptplatzes, Mag. Klau-
dius Foltin (MA 19), Herr Dipl.
Ing. Friedrich Kosicek und Herr
Dir. Robert Schuch vom Lions
Club, der renommierte Professor
Helmut Margreiter (Hochschule
ftir Angewandte Kunst), ebenfalls
vom Lions Club, Günther Scheidl
(Obmann des Maurer Geschäfts-
leutevereins)- Mag. Susanne Gra-
ser (Galerie c & N LebensART)
über die drei erstgereihten Ent-
würfe.
Die drei Künstler, Anna Prankl,
Mag. Christiane Lourdesamy und
Wolfram Weh stellten sich einem
ausführlichen Hearing.

Mag. Schmiedlehner begründete
die Entscheidrurg der Jury mit fol-
genden Worten: "Wolfram Weh

überzeugte mit einem Entwurf, der
eine künstlerische Weiterentwick-
lung und Verfeinerung seines ur-
sprüLnglich vorgelegten Vorschla-
ges darstellt, ohne auf die Grund-
idee der Dreiteiligkeit zu verzich-
ten und die ihm spezifische, für
alle seine Arbeiten gewählte For-
mensprache sogar intensiviert.

Die Jury war auch der Ansicht, daß
der vorgelegte Entwurf sowohl
künstlerisch beeindruckt, als auch
den finanziellen Rahmenbedingun-
gen entspricht. Er erftillt nicht nur
die Vorgabe - die Gestaltung eines

Trinkbrunnens, sondern stellt auch
ein Kunstwerk in Form einer aus-
drucksstarken und zeitlogen Skulp-
tur dar. Als Material schlagt Weh
hell-beigen Untersberger Kalk-
stein, ähnlich dem Material des

Krieger-Derukmals, vor.

Die drei Säulen, die in der Mitte
zw'ischen den vier im Quadrat zu
pflarzenden Bäumen, d. h. in der
Kommunikationszone des P1atzes,

stehen sollen, vermitteln dem Be-
trachter den Eindruck als sttinden
hier eirzelne Menschen oder eine
Familie, die miteinander im Ge-
spräch sind - in Beziehung zueinan-
der stehen, ohne daß jede Säule ihren
eigenständigen Charakter verliert.

Der Grundgedanke des Künstlers für
seinen Entwurfwar: Hier soll ein ft
der Begegnung entstehen, eir, Zen-
trum, wo Menschen ins Gespräch
kommen - und die Brunnenskulptur
kann daftir ein Bild sein."
Die Finanzierung übernimmt der Li-
ons Club Wien St. Stephan (siehe
Artikel auf S. 11).

Sehr aktiv ist die Maurer ÖVP,
allen voran Herr Bezirksrat Ing.
Wolfgang Erhard und Frau Be-
zirksrat Christine Kratochvil.
Unterstützt von der Abgeordneten
zum Nationalrat Frau Ingrid Tichy-
Schreder und Herrn Gemeinderat
Rudi Klucsarits kommen Sie vor
die Hausttire, um mit Maurer Bür-
gern kleine und große kommunal-
politische Probleme zu erörtern
(nächster Termin: 13.6. von 15-17
tlhr im Bereich Speisingerstraße
ab Riedlgasse über die Wittgen-
steinstraße bis zur Tiergarten-
mauer).
krg. Erhard gibt auch wieder die
allseits so beliebte Maurer Rund-

schau heraus, in der immer sehr
interessante Informationen über
Mauer stehen.

Besonders lobenswert ist der Ein-
satz für ein Kulturzentrum im
Parkcafe. Diese Unterstützung des

Projektes von Bezirksvorsteher
Manfred Wurm durch den Vertre-
ter einer anderen Partei darf in
unserem Bezirk als einmaliges En-
gagement fiiLr die gute Sache ge-

wertet werden.

Auch der Einsatz flir eine Maurer
Buchhandlung zur Verbesserung
des Branchenmixes in der Geßl-
gasse rvurde von der ÖVP Mauer
zugesagt.

Dieser Ennntrf wtde attsgewählt.
Der Bntnnen am Hauptplatz von
Wolfram Weh. "Drei Sdulen" als
Symbol der Begegnung, wo Men-
schen ins Gesprtich kommen.

Die Jury beim Hearins, der Künstler

Neue Firma in Mauer

1996 wurde in Mauer,
Friedensstraße 7 (ehema-
lig Textilwaren Rauer)
eine neue Firma angesie-
dglt:

Die Firma Loidolt & Loi-
dolt bietet als Großhändler
ein großes Angebot an Bü-
roartikeln. Kundenservice
liegt dem Ehepaar Loidolt
dabei besonders am Her-
zen. Hauszustellung ist auch bei kleineren Aufträ-
gen ein Selbstverständlichkeit und auch die per-
sönliche Beratung kommt nicht zu kurz. Das
Angebot der Firma Loidolt & Loidolt richtet sich

nicht nur an alle Firmen des Bezirks, sondern
auch an Betreiber kleinerer BüLros oder Privat-
personen, die einen höheren Bedarfan Büromate-
rial haben (2. B. flir Computeranwender: Farbbän-
der, Toner usw.). Tel. 887 21 2l,Fax887 21 23.

Ehepaar Loidolt

Friedhofsgärtnerei
Karl KAUBA

Friedhof Mauer
1230, Friedensstraße 6-16 I S88 51 54

Blumen - Kränze - Buketts
Wir drucken Ihre Schleifen sofort
auf Papier oder Seide!



seite 4 Nf,Eil r'oi rsgz

Springen Sie auf den fahrend Zug ins Computerzeitalter auf ... Springen Sie auf den fahrend Zug ins Computerzeitalter auf ..'

Die Zeitschrift Neue Mauer Heute bietet in Zusammenarbeit mit dem

Liesinger Schulverein und dem Oberstufenrealgymnasium in der
Anton Krieger Gasse 25 Computerkurse an. Die zwei wichtigsten

Auflagen: Die Kurse sollen so preisgünstig wie möglich und - für Sie

- so nahe wie möglich sein.

Wollen Sie in den Genuß
von Liesing Online kommen
trnd Sie haben schon einen

Computer, mfen Sie ledig-
lich bei unserem Internet-
Provider:
CSO. Gatterederstr. 20.

12lil0 Wien. Tel. 888 25 ü)
an und verlangen Sie die
Gratissoftware filr Neue
Mauer Heute-Leser.
Haben Sie noch keinen
Computer lassen Sie sich
Iür den Kaufam besten von

unserem Computerdoktor
Mark Naunkovic beraten

Chistian Mayrhofer, der "Architekt" von

Liesing Online, und sein Chef Eich Osou,

Fa. CSO, zeigen BV Wurm, wie er direkt
Daten ins Netz stellen lwnn.

nen kostenlos Kleininserate aufge-

ben, in einem umfangreichen Bran-

chenindex suchen und selbstver-

ständlich alle Neuigkeiten im Be-

zirk sofort lesen. Diskussions-
forum, Gastebuch, BezirksratsPro-
tokolle runden das Angebot ab.

Nach unserem Artikel in der letz-

ten Zeitung haben sich schon ei-
nige lnteressenten gemeldet. Wir
stellen nun eine lnteressentenliste
zusammen, wer sich ftir welche

Computerbereiche (2. B. Internet,
Textverarbeitung usw.) interes-

siert. Sobald sich ftir ein Gebiet
ganügend Teilnehmer gefunden ha-
ben, versuchen wir einen Termin
zu koordinieren. Die Computer-
kurse werden in jeweils vier Ein-
heiten zu 50 Minuten (mit Pausen)

abgehalten. Jeder Kttrs versteht

sich als Baustein, aufden beliebige,
weitere Kursbausteine aufgebaut
werden. Bevor Sie sich für einen

Kurs verbindlich anmelden, erhal-

ten Sie eine genaue Übersicht, was

in dem jeweiligen Kurs geboten

wird.
Anmeldungen erfolgen telefonisch
tiber Tel. 889 15 66, per Fax 889

39 87, über E-Mail üIetsch@cso.at

oder einfach per Post an die Neue

Mauer Heute, Maurer Lange Gasse

91, 1230 Wien.
Computerdoktor. Wir konnten

Mark Naunkovic, TU-Student, ge-

winnen, alle Ihre Computerpro-
bleme zu lösen: Ankauf, Installie-
mng, Einschulung, Behebtrng aller
PC-Probleme, die in bestehenden

Systemen auftreten. Br verlangt
nur 500.- pro Stunde!

M. Naunkovic löst alle PC-Probleme:

TeL E04 94 20 o. 0663 EE 34 35.

Senice: Mo.-So. 0-24 Uhr!!!

(Tel. 804 94 20 oder 0663 88 34

35, siehe auch den nebenstehenden

Artikel).
Liesing Online wtichst strindig und

wird dank der großartigen Arbeit
von Christian Mayrhofer, Fa. CSO,

immer leistungsftihiger: Sie kön-

Der Internet.Dienst riesins onrine Computerkurse für Sie in lhrer Nähe

Zwei innovative Kräfte im Bezirk: Der Maurer Geschäftsleuteverein

hat den Online-Dienst komplett finanziert, Bezirksvorsteher Man-
fred Wurm gibt laufend neue Informationen ein. Der Informations-
dienst wird nämlich direkt von der Bezirksvorstehung au§ upge-

loadet (so sagt man im Fachjargon).

iii,l "'*- j
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PNtsR.R.E BAN-MIANN

HEribErt SGHREMPF
Uhrmachermeister

Uhren - Schmuck - ReParaturen
Maurer Hauptplatz 11 1238 Wieri A 889 15 29

Die schönen Dinge des Wohnens
ganz in lhrer Nähe ...

Schör
TEXTIL & STYLE

die

"r4.e s Tapeten
e Vorhänge
& Teppiche

VERKAUF & VERARBEITUNG

Wien 23, Maurer Hauptplatz 11 E 888 57 08

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9-12.30, 15-18. Sa. 9-12.30 Uhr
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Ursula Stenzel in St. Ursula Constructa viva - die Waschmaschine

Auf die gute Beratung des Fachhandels sollten Sie nicht verzichten -
gerade bei der Anschaffung einer Waschmaschine muß man be-

stimmte Dinge unbedingt beachten...

Das Forum St. Ursula, ein Verein
zur Förderung von Kultur und

Sport an den Ursulinenschulen in
Wien-Mauer, lud Dr. Ursula Sten-

zel, Abgeordnete zrun EuroPaPar-

lament in Brüssel und Absoiventin
von St. Ursula, zu einem Vortrag
ein.

Dr. Sterzel sprach am 25. April
1997 im Festsaal der Schule zum

Thema "Europa am Scheideweg".
Eingeladen rvaren alle Interessier-
ten von Behörden, Eltern, Schtile-

rlnnen und Lehrerkmen.

Die Veranstaltung war so gut be-

sucht, daß viele keinen Sitzplatz

mehr bekamen. Sie mußten lange

stehen, da die anschließende sehr

interessante, auch teilweise heftig
geftihrte Diskussion, endlos zu

werden schien.

Beim Buffet danach konnte man

Dr. Stenzel hautnah erleben.

Gesundheit. Nattirlich wollen wir
alle Wasser sparen. Das hat aber
auch seine Grenzen: Spült man in
der Waschmaschine mit zu wenig
Wasser, bleibt zu viel Waschmittel
in der Kleidung, was zu allergi-
schen Hautreaktionen ftihren karn.
Die Experten der deutschen Firma
Constructa (Erhnder der Wasch-

maschine mit Bullauge, 1951) ken-

nen die techn. Grenzen genau!

Constructa viva. Selbstversttindlich
setzt Funkberater Mörth auf die

Qualität von Constructa. Die
Waschmaschine Constructa viva
gibt es bei ihm mit unterschiedli-
chen Schleuderdrehzahlen (1200

U/min bis 800 U/min), alle Mo-
delle verfiigen über 11 Waschpro-
grarnme inkt. einem Wolle-
Spezialprogramm. Die Maschine

kann durch Zusatzfunktionen auf
bis zu 20 Programme erweitert
werden.
Wirtschaftlich. Mit einer Wasch-
maschine der 90er Jahre kann ein
3-Personen-Haushalt innerhalb
von 10 Jahren rund 8000 Schilling
einsparen. Die Constructa viva
geht mit Ihrem Strom besonders

sparsam um!
10 Jahre Garantie. Constructa
kennt die Qualität seiner Geräte

und gewäihrt mit einem Schutzbrief
l0 Jahre Garantie hir die Funkti-
onsteile und die Arbeitszeit.
Er bietet eben nur die beste Quali-
tät unser

Funkberater Mörth (ehem. Hödl)

Breitenfurterstr. 379

Tel. E65 27 37

U nt e r h a ltu n g s e I e kt ro n I k
Telekommunlkatlon

Haushaltstechnlk
Servlce

lnstaltatlon

Nov. 1996 bis Mai 1997 den Ener-

Ansch auli che Dokume n tati on

de s Energi everbrauchs.

gieverbrauch an der Schule.

ln der Folge wurde ein KonzePt

zum Energiemanagement erstellt,

Ilunderbares Buffet von Zum

Griechen, Mauer, Gesslgasse 6.

Schule in der Anton Krieger Gasse geht neue Wege '..

Energiemanagement am BRG/BORG 23

Ein bemerkenswertes
Projekt nahm Prof.

Günter Maresch am
BRG 23, Anton Krie-
ger Gasse, in Angrifl
In Zusammenarbeit
mit Dr. Herbert Wie-
ninger urd Dipl. ktg.
Helmut Strasser von
der Umweltberatung
Wien und mit Schüle-
rlnnen der 7C, die sich

mit dem Projekt so

sehr identifizierten,
daß sie auch in ihrer
Freizeit daftiLr arbeite-
ten, tmtersuchte er von

BV Wurm und LSI Plessl liefien sich das

Projekt gleich am Schuldach von den Schü-

lerlnnen prrisentieren.

das sich imUnterschied zu traditio-
nellen Konzepten dieser Art auch

dadurch auszeichnet, daß sich ein

Teil der erhofften Einsparungen
aus einem getinderten Benutzerin-
nenverhalten ergeben soll.

lhr Spezialist für:

t
t
)

Flug-, Bahn- und Busreisen

Kreuzfahrten

Ferienwohnungen,
Appartements, Villen

Österreichurlaube

Gruppenreisen ( Maturareisen,
Studienreisen etc.)

t
,

r Yachtcharter

r lndividuelleArrangements

r Theater-, Opemkarten etc.
(im ln- und Ausland)

K&K Reisebüro

G Lufthansa
City Center
Geßlgasse 10, 1230 WIEN
Tel. 889 28 28 Fax 889 2828-20
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Maurer Weinfreunde
Wein im Mittelalter
Sehr verbreitei ist der Hausverkauf
des Weins, sodaß fast alle Bürger
Weinschenken in ihren Häusern
haben, rvo auch aufgekocht wird
und wo Säufer und Dimen zustrm-
menkommen. Den Dirnen gibt man
etrvas gekochtes Essen in k-leineren

Mengen gratis, damit dadurch der
Weinkonsum noch weiter gestei-
gert wird. Das Volk gibt sich der
Genußsucht hin, sodaß das unter
der Woche Erarbeitete am Soffrtag
wieder völlig aufgebraucht wird.

9. 6. 1443 (Phngsten): Schwerer
Hagel zerstört die Weingärten
rings um Wien und an vielen ande-

ren ften.

23. 5.1445: Schwerer Hagel richtet
in der Umgebung Wiens große

Verwüstung an. Das Wasser steigt
derart an, daß Dcirfer, Felder,
Weingärten, Wiesen und auch
Menschen Schaden nehmen.

F. Opll: Nachrichten aus dem mit-
telalterlichen lilien. Wien : I 9 9 5.

ttAusgezeichnetet'

Weine?
Welcher Winzer freut sich nicht,
wenn sein Wein eine Auszeich-
nung bekommt? Nicht zuletzt des-
halb schicken die meisten immer
wieder besonders gelungene Weine
zu den verschiedenen Veranstal-
tungen. um sie von Kermern oder
zumindest Weinliebhabern testen
zu lassen.

Am Beispiel des Ruländers 1996
vom Weinbau Zahel wird aller-
dings auch die Fragwürdigkeit die-
ser "Expertisen" deutlich: So

wurde dieser Wein in Wien zum
Sortensieger, kam aber bei der
Auswahl des Landessiegers nicht
einmal in die engere Wertung. Da-
ftir wurde er aber in den Salon
aufgenommen, in die Reihe der
200 besten Weine Österreichs und
erreichte sogar auf der internatio-
nal besonders anerkannten Wein-
messe in Bordeau den 3. Platz.
Welcher Schluß kißt sich daraus
zieherf?

Seit Generationen wird der Weinbau in lv{auer gepflegt. Seit jeher ist
man um die beste Qualitat bemtiht. Foto: Fam. Steinklammer.

Was den einen Experten oder
Liebhabern schmeckt, muß nicht
auch den anderen Experten oder
Liebhabern schmecken und - mög-
licherweise - schmeckt Ihnen als
unsere Kunden vielleicht so man-
ches nicht so gut, was den Exper-
ten gut geschmeckt hat. Verlassen
Sie sich also nicht mit striktem

Gehorsam aufeine Prämierung, son-

dern lieber auf Ihren eigenen Ge-
schmack! Der täuscht Sie bestimmt
nicht.

Ihre Weinfreunde

H e I i Fu ch s -S teinklammer
und Richard Zahel

EDLMOSER
Maurer Lange G. 123

Tel. 889 86 80
7 6 -25.6 und 26.7.-1 3.8.

STADLMANN
Maurer Lange G. 30
Tel. 889 28 48
28.6.-9.7. und I 1.8.-24.8.

GRAUSENBURGER
Maurer Lange G. l01a
Tel. 888 13 54
26.6.-20.7 . und 14. 8.-7.9.

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28
Tel.8882229

HOFER
Maurer Lange G. 29
Tel. 888 73 80
-13.6. und 10.7.-25.7.

WEINDORFER
Mawer Lange G. 37
Tel. 888 71 61

A.6.47.6. | 26.7.-10.8. | 2s.8.-7.9.

LAINER
Dreiständeg. 5

Tel. 88 24 475

WILTSCHKO
Wittgensteinstr. 143

Tel. 888 55 60

LENTZ
Maurer Lange G. 78
Tel. 888 52 62

21.6.-6.7 . und 1 5.8.-7.9.

ZÄJ:TßL
Maurer Hauptpl. 9

Tel.889 13 l8
Di.-Sa. 15-24llhr

LINDAI]ER
Maurer Lange G. 83
Tel. 888 51 72
7.6.-20.6. wd 7 .7 -27.7.

RODAI]N: DISTL
Ketzerg. 459
Tel. 88 44 053
Sa., So., Feiertag ab 14 Uhr

Maurer Lange G. 18

Tel. 888 32 03
Tel. Anfrage

RODAI]N: HEISS
K. Franz Josef-Str. 50
Tel. 888 4199
Tel. Anfrage

Reif für die lnsel?
. Nur in Wien bei uns: lblzo-Cul
. lbizo-Sunlighls

. Kurze Wortezeilen

. Die heiße §chere in ollen Solons

Foire Preise

Einzig in Wien: Dos Curl §ys Cut

Syslem lür Locken ohne Chemiel

30 fieundliche Mitorbeiter in drei

Solons in der Hetzendorterslrosse

Fovinierende Forben & Tönungen

Gute Loune

über 70,-
nei, ,ür die lnsel? Holen Sle slch die lblzo-Sunlighlsl Culschaln mll-
n9hmgn und vorbelschquen, Anzurechnen bei einel lönung, Fqrbe
oder bei M6schon, yor lnon$pruchnqhme sn der Rezeption ygtzelgen,
g{iltlg bls tnde Juli 1997, nlchl in bo. oblösbsr, pro Pgrson nur eln
Gulschein einlösbor, güllig in un§eren drei Solons

tiatui*isörHE§SilEß
11äWEltLaadsrerst g,

TC S1r930

ilMefiseulf*rhad
Helzendorler §tr.'100

804 37 95

mode
ilittts
tle@ndorhr§tr. llXl

Te|.8013473

IMPRESSUM: EigenttiLrner und Verleger: Verein für Mauer. Maurer
Lange G. 91. Tel. 88 915 66. Fax 88 939 87. Hg. Dr. Norbert Netsch.
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Maurer G'schichten
erzeihlt von

Otto Podingbauer

Kirtag auf derMauer

Der Kirtag in Mauer ist nun vorbei.
Zur großen Freude der Kinder und
Besucher gesellte sich auch die
Belastung der Anrainer rund um
den Hauptplatz und Barilitsgasse
durch den verursachten Lärm.

Heuer war es der 21. Kirtag, den
der Lions Club St. Stefan veran-
staltete. Was weiß man denn ei-
gentlich vom historischen "Kirtag
auf der Mauer"?

Die erste uns bekannte Quelle dar-
über stammt aus dem Jahre 1709.

Daraus ersehen wir, daß der Kirtag
schon damals als "uralter Ge-
brauch" bezeichnet wird, daß damit
ein Jahrmarkt und der Dorfumgang
verbtmden waren rmd am Sonntag

nach dem 24. Jlur:ri abgehalten
wtrde.

Der Kirchtag, wie er damals ge-

nannt wurde, verursachte auch
schon damals der "Gemeinde
Maru" (damalige Bezeichnurg liir
Mauer) hohe Ausgaben. Ein Bei-
spiel aus dem Jahre 1746 zeigt uns

folgende Kostenrechnung: "Für
Richter und Geschwornen, dem
Bergambt, dem Wachtmeister und
seinen Wachtern, dem Stallmei-

IE
IE
E
E
IE
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ster, für Gspil und Paukentragen:

Summe 17 Gulden, 32 Kreuzer."
Also auch damals gab es schon

Ausgaben von über 17 Gulden!

Und wie sah es mit der Kirchweih
um 1868 aus? Mauer war damals

bezüglich des Leutgebens
(Weinausschank der Hauer) in vier
Viertel geteilt. In jedem Viertel
schenkte ein Leutgeb 14 Tage hin-
durch Wein aus. Der Wachter holte
nach Ablauf dieser Zeit die Zemen-
ter (Hohlmaße) der Gemeinde ab

und brachte sie dem folgenden
Leutgeb. Vor dem Eingang der
Kirchtagleutgeber wurden Nadel-
bäume, geschmückt mit Flitter-
werk, aufgestellt, daneben postierte
sich der Standler mit Lebzelten und
Zuckerwerk. Oft errichteten sie

auch eigene Kegelbahnen im Gar-
ten. Das letzte Kirchtagleutgeben
war 1878 und brachte der Ge-
meinde einen Erlös von 55 Gulden
und 90 Kreuzer. Auf dem Haupt-
platz waren mehrere Standler, ein
Ringelspiel, mitunter auch eine Ko-
mödiantengruppe. Im Gemeinde-
gasthaus, Hauptplatz 2, fand Sonn-

tag Abend der allgemeine Ball
statt.

Dann gab es Kirtage auf der Mauer
in den Jahren 1933-1937, lelzter

Maurer Kir"tag am 5. Juli 1948.

Foto: Archiv KR Otto Podingbauer.

Kirtag vor
dem 2.
Weltkrieg
war am
29. Juni
1937, von
1938-
1947 gab

es keinen
Kirtag.
Seit dem
Jahre
1948 gab

es wieder
den "Kir-
tag aufder
Mauer",
welcher ei-
nige Jahre

auf dem Hauptplatz bis hin zur
Valentingasse abgehalten wurde,
dann auf der Anlage der "Tum-und
Sport-Union Mauer" in der Frie-
densstraße bis zum Jalre 1965.

ln einem Heimatjahrbuch lesen wir
unter anderem: "Am Sorurtag dem
5. Juli 1948, einem wunderschönen
Sonnentag kam eine ungeheure
Menschenmenge nach Mauer, wie
man sie hier noch nie gesehen hat.

Es fand der erste Kirtag mit Fest-
zug nach dem Kriege statt. Ge-
schmackvoll aufgeputzte Bauern-
pferde der Perchtoldsdorfer Hauer
zogen an der Spitze, dann folgten
drei Hochzeitswagen mit einem
grtinen, einem silbemen und einem
goldenen Hochzeitspaar. Dem grti-
nen Ehepaare folge ein Wagen mit
einer zeitgemäßen, armseligen
Ausstattung und einer Kuh, geliihrt

von Karl Niederauer, dem Ob-
mann des Bauernbundes. Vier
Männer trugen ein 5m langes Salz-
stangerl. Winzer und Sportgruppen
und Wiener Volkstypen und ein
Wagen mit Kindern zogen an den

zahllosen Zuschauern unter Begei-
sterung vorbei. Welch schöner An-
blick! Volkslieder und Volkstänze
zahlreicher Trachtenvereine auf
dem Festplatz vervollständigten
mit ihren Darbietungen das ab-
wechslungsreiche Geschehen. Das
war für einige Stunden ein frohes
Leben in dieser so ernsten, ge-

spannten und enttäuschungsrei-
chen Zeit."

Nächstes Jahr findet der Kirtag
schon auf dem neugestalteten
Hauptplatz statt, hoffentlich noch
viele Jahre als traditionsreiche
Maurer Veranstaltung.

EI
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DIE NEUESTEN

KINOH!TS
AUF VIDEO

Glimmer Man
Steven Seagal

Kingpin
Woody Harrelson, Randy Quaid

The Long Kiss Goodnight
Geena Davis, Samuel L. Jackson

Star Trek - Der erste Kontakt
Patrick Stewart, Jonathan Frakes

Kopfgeld
Mel Gibson, Rene Russo

The Crow - Die Rache der Krähe
Vincent Perez, Mia Kirshner

Extrem - mit allen Mittel
Hugh Grant, Gene lfuckman

High School High
Jon Lovitz, Tia Carrere

trtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtr
!g voRSPETsEN-HAUPTSPET.EN
lgJ NAcHSpEtsEN
tnEAN E
E «KHtu9
!g 1238 wien. Geßlg.6
llJ rel. 888 7e 5e

PREISAUSSGHREIBEN
Zu gewinnen: ein 4gängiges Menü

flir 2 Personen, wenn Sie uns

Ihr Lieblings rezept'rterr d en !
Teilnahmescheine ab sofort abzuholen

und auszuftillen.
Die Verlosung findet am 25.7. statt.

Öffnungszeiten

Do. 10.00-18.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Sommersonne

je[erzeit!

gfion,:m!Y;§,.

NEUE ÖTTruUruESZEITEN!
Mo.-Fr. 8.00-21 .00, Sa. 8.00-17.00

Sonn- u. Feiertag 9-15 Uhr

EIEIEEEI
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Wollen Sie einen Esoterikladen in der Geßlgasse?

Sterngarten in Mauer
Der Bau des Sterngartens steht unmittelbar bevor. Lesen Sie nun in
zwei Teilen (zweiter Teil im September) eine genaue Beschreibung
von dem Initiator, Herrn Prof. Ifermann Mucke aus Mauer.

Die Idee, am Wiener Stadtrand
eine astronomische Gartenanlage
zu errichten, stammt aus dem him-
melskundlichen Nachlaß des Wie-
ner Astronomen Univ.-Prof. Dr.
Oswald Thomas (1882-1963). Er
war mein Lehrer in der himmels-
kundlichen Didaktik, leitete die
Wiener Urania Sternwarte und das

Wiener Planetarium; nach ihm ist
der Platz vor dem Wiener Planeta-
rium benannt.

Das Projekt. Nun möchte ich das

inzwischen weiterentwickelte Pro-
jekt vorstellen: Aufder Hochflache
des Georgenberges in Wien 23,
stidwestlich der Wotruba-Kirche,
wurde ein geeigneter Platz gefun-
den und tiber 2 Jahre durch Abhal-
tung öffentlicher Sternabende ge-
pruft. Sicht- und öffentliche Ver-
kehrsbedingungen wurden dort füLr

recht gut geeignet erkannt und die
geplante Anlage ist langfristig gesi-
chert.

Der geplante Sterngarten soll
gleichsam eine Verbindung von
Himmel und Erde sein - ein archi-
tektonischer Hinweis auf die all-
ttiglichen und allnächtlichen Vor-
g,inge am Himmel. Mit dem freien
Auge sind ja schon die wichtigsten
Tatsachen unseres astronomischen
Weltbildes unter guten Sichtver-
hältnissen zu sehen und nachzuer-
leben. Himmelskundliches Na-
turerleben wird hier für den Einzel-
nen wie ftiLr Gruppen, etwa Schul-
klassen, möglich:

Eine solche ftir lange Zeit und des-
halb unter beuußtem Verzicht auf
alle Wind und Wetter schlecht ver-
tragenden Bauelemente errichtete

, T STERNGARTEN GEORGENBERG

Anlage kann das Weltall "im Spa-

zierschauen" vermitteln.

Beschreibung. Zentrale Plattform
7x7m als Deckfläche einer
"Pyramide" aus Sitzstufen. Ihre Ge-
landerbrtistwrg in l,5m Höhe mar-
kiert den mathematischen Horizont
und ihre Mitte ist durch eine Platte
im Plattformboden bezeichnet. Auf
ihr steht der Beobachter, dessen
Auge in Brüstungshöhe die Mitte
der ganzen Anlage und gemäß

astronomischer Terminologie die
"Himmelsmitte" ist.

Eine Stiege und eine neben ihr
angeordnete Rampe ftir Rollsttihle
führen von Norden her in die Platt-
form. Die Anlage ist somit
behinderten- und kindergerecht.

Der Nordpfeiler trägt in 16,4 m
Höhe eine Kugel als Marke ftir den

Himmelsnordpol. [m Sonnenlicht
fällt ihr Schatten zur Mittagszeit
auf ein 45,2 m langes und 3,0 m
breites, helles Band, das Ana-
lemma: Es trägt eine Längsteilung
nach dem Datum, das von der
Mitte des Kugelschattens angezeigt

wird. Auch die Eintritte der Sonne

in die Tierkreiszwölftel, besbnders
in die der Jahreszeitenanftinge,
können von je einem Weg beider-
seits der Teilung zur Mittagszeit
abgelesen werden.

Prof. Mucke
(Leiter des Wiener Planetariums)

Fortsetuung im ncichsten Heft!

Spendenfilr dieses Projeld bitte
oafPSK 239E.710.

Weitere INFO: Tel.889 35 41

Dort werden Geschäftslokale und
Wohnungen (auch als Büros!) bald
hoch im Kurs stehen.

Im Haus Geßlgasse 10 sind noch
drei Wohnungen und ein Ge-
schäftslokal frei.

Das Geschäftslokal (neben dem
Hühnergeschäft) ist 22m'z(nur im
Eigentum, ÖS 600.000.-) groß und
könnte beispielsweise als Esote-
rikladen gentltzt werden. Interes-

Exklusive Wohnungen im Zentrum von

lr,[auer. Tel. 889 I5 66.

senten ftir das Geschäftslokal ru-
fen bitte in der Redaktion an (Tel.
889 l5 66).

Interessenten ftir eine Wohnung
mögen sich bitte rasch ebenfalls in
der Redaktion melden, da es lau-
fend Anfragen gibt.

Falls Sie eine Geschäftsgründung
vorhaben oder eine Wohnung
(auch als Büro oder sichere Wert-
anlage) erwerben wollen, melden
Sie sich bittejetzt!

-

tl

#

Schöne Geßlgasse
Die Bank Austria auf der ernen
Seite und Anton Möser auf der
anderen Seite haben durch
Hausrenovierungen bzw. Neu-
bauten schon viel zur Verschö-
nerung der Geßlgasse beigetra-
gen.

Ntur wird die Mitte der Gasse

mit Parkcafe und ehemaligen
Postgebäude in Angriff genom-

men.
Der Maurer Hauptplatz wird
neu gestaltet und in absehbarer
Zeit soll ein direkter Durchgang
zwischen Maurer Hauptplatz 7
und Geßlgasse geschaffen wer-
den. Dies wird einen weiteren
Aufschwung ftir die Geßlgasse
bringen.

Ohne kochen - zuhause essen!
Zustelldienst: 0222/79 740 tM

Wi |ringen
das fssen:
naür{awe,
ins ßüro,
in denßetrie| -

ftir jefen'Iag!

Wir aerwöfrnen:

Sirg[ts und'

familien,

qgstußdnt {a:fuin

Knder unf
Qersionisun.

ßa[[ aucfi Sie?

LEPOLDINE'S
Fußpflege
Maurer Lange G. 66
Neue Tel. 887 37 30

HAUSBESUCHE Scrnuloß
Mo. 7.00-19.00, Di. 7.00-15.00, Mi. u. Do. 7.00-17.00 Uhr.
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Kühle Grüße für heiße Tage! Kunstmeile im Olzeltpark

Muttertag in Mauer Parkcaf6 als Kulturzentrum

Die Maurer Geschäfts-
leute werden Ihnen auch
heuer wieder das Schu-

lende und den Beginn der
Urlaubszeit mit le-
ckerem Eis versüßen.

Am Freitag, dem 27.
Juni, wird ab 16 Uhr der
Zeiserlwagen seine Run-
den drehen und an küh-
lungsbedürftige Maurer
Eis verteilen.
Auch die beiden Eis pro-
duzierenden Unterneh-
men Maurer Eistüte und
Konditorei Möser betei-
ligen sich in derZeitzwi-
schen 16-18 IIhr und
geben Gratiseis ab.

Die kühle Erfrischungfand auch schon
im Vorjahr reif3enden Absatz.

Am Samstag, dem 10.

5., ließ der Verein der
Maurer Geschäfts-
leute in Mauer Blu-
menstöckerln vertei-
len. Der Zeiserlex-
press (Zeiserlwagen
rurd zwei harbe Rap-
pen) sorgten ftiLr eine
flächendeckende Ver-
teilturg.

Eine Woche davor
tiberreichten Frau
Gerda Buberl
(Textilwaren und Zu-
behör,Geßlg. l9)und
Herr Richard Zahel
(Heuriger, Maurer
Hauptplatz 9) im Na-
men des Maurer Geschäftsleute- rung der Georgenberg Musi hielt
vereins im Pensionistenheim der Herr Zahel in der Pause eine
Servitinnen Seidenblumenge- kleineAnspracheundschenktevon
stecke. Im Rahmen einer Vorftih- seinem köstlichen Wein aus.

Die von den Maurer GeschtiJtsleuten engagierten "Blumen-

mridchen" bei der Verteilung der Blumenstöckerln.

Schwester Magdalena erhcilt fiir das Seniorenheim
ein Blumenarmngement und die Bewohner ein Sei-

denblumengesteck der Gannerei Karl Kauba.

Am Samstag, dem 2. August, ver-
anstalten die Maurer Geschäfts-
leute im Rahmen des Festivals der
Straßenkunst der Wirtschaftskam-
mer Wien die erste Maurer Kunst-
meile.
ln der Zeit zwischen l0 Uhr Vor-
mittag und 16 tlhr Nachmittag
werden in Mauer Musik, Straßen-
malerei, Pantomime und Zauberei
die Maurer Spaziergänger unter-
halten.

Im Ölzeltpark wird es mehrere Sta-
tionen geben, in denen Maurer
Künstler ihre Art zu arbeiten zei-
gen. So wird Frau Eva Meloun aus
der Endrestr. 73 mit Kindern ma-
len, Herr Peter Zejmon wird die

Im ersten Stock des Parkcaf6s soll
ein Kulturzentrum errichtet wer-
den, indem der bestehende Ritter-
saal, der mit seinen rund 80 Qua-
dratmetern zu klein ftir ein Veran-
staltungszentrum wäre, mit den

beiden angrenzenden Räumen ver-
brurden wird.
Dort soll ein Kulturzentrum und
Veranstaltungsbereich entstehen,
wo Lesrurgen, Kabarett, Konzerte,
Bälle, aber auch Hochzeiten und
Fremdveranstaltungen (Vermie-
tung an Firmen für diverse Veran-
stalfungen wie Seminare oder Fei-
ern, an Musikvereine und Volks-
hochschulen usw.) organisiert wer-
den können.
Der erste Stock ist durch einen
Extrazugang über die Feststiege er-
reichbar. Die gastronomische Ver-
sorgung eventueller Feste, Bälle
oder kultureller Veranstaltungen
wäre durch denZtgang zum Lokal
über die Feststiege gesichert. Wei-
ters wäre eine direkte Versorgung
durch einen Essensaufzug möglich.
Die zukünftigen Betreiber haben
ihr Korzept mit Bezirksvorsteher
Manfred Wurm abgesprochen und

Kunst der Druckgrahk präsentie-
ren. Frau Mag. Kneipp Öl- und
Acryl-Arbeiten vorstellen, Herr
Erich Tiefenbach als Porträtist und
Karikaturist die Zuschauer fesseln
und Herr Johann Wieltschnig aus

Klagenfurt als Aktionsktinstler
agieren.

Das sind jene Künstler, die uns
schon eine fixe Zusage erteilten. In
unserer Wunschliste stehen noch
eine Station mit ORFF-
Instrumenten, Keramik, Literatur,
Grafliti, Fotografie und .... ???

Haben Sie noch eine Idee dazu?
Wenn ja, rufen Sie bitte Susanne
Graser von G & N LebensART
unter der Tel. 889 25 27 an.

stehen in bestem Einvernehmen
mit dem Maurer Geschäftsleute-
verein.

Kulhr verzaubert, zieht an, fordert
heraus, macht lebendig, ist Aus-
druck des Lebensgeftihls einer Ge-
sellschaft. Kultur bewegt, regt an,
weckt Wünsche und ist damit auch
Motor ftiLr die Wirtschaft einer Re-
gion. Nicht zuletzt deshalb ist auch
der Maurer Geschäftsleuteverein
daran interessiert, daß in Mauer
ein Zentrum ftir kulturelle Veran-
staltungen entsteht. Jetzt haben
wir die Chance, ein kulturelles
Leben in Mauer erstehen zu las-
sen. Bedingung daftir ist Mithilfe,
denn kulturelle Veranstaltungen
erfordern Engagement und Geld.
Frau Sykora und Frau Graser stel-
len sich ftiLr die Organisation zur
Verlligung und der Maurer Ge-
schäftsleuteverein wird mit einer
Ausfallhaftung liir einen Teil der
Saalmiete in den ersten zwei Jah-
ren zur Verfügung stehen. Unter so
günstigen Bedingungen kann die-
ses Vorhaben nur erfolgreich wer-
den.

Aktuelle lnformationen im Fenster!

Der Maurer Geschäftsleuteverein informiert alle Maureri n nen

und Maurer, die keinen Zugang zum lnternet haben, aktuell:

lm Haus Geßlgasse 10 (neben dem Hühnergeschäft)stellt

Frau Maria Möser eine Auslage kostenlos zur Verfügung, wo

sie die aktuellen Maurer lnformationen lesen können.
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1238 Wien Maurer-Lange-Gasse 95
Telefon 888 26 86, 888 63 18

o Havariedienst a Unfall-Service o Leihwagen
o Neu- und Gebrauchtwagen o Original-Ersatzteile

o Bankomatkasse

Pasrat Variant: Präsentation ab 2O. Juni!

Nun ist es soweit: Der Maurer
Hauptplatz wird neu gestaltet.
Zrvei Jahre lang haben Bürger und
Geschäftsleute aus Mauer an dem
Konzept gearbeitet.

Nun soll über dem Sommer unter
möglichst geringer Belastung der
Bevölkerung der unten gezeigte

Plan venvirklicht werden.
Der Boden wird mit der klassi-
schen Wiener Granitwürfelpfl aste-

rung ausgelegt, die Sitzbtinke rver-

den von Arch. Luigi Blau gestaltet
(gleiches Design wie in den neuen

Haltestellenhäuschen), dunkel-
graue Altstadtkandelaber werden
den Platz beleuchten. Um den
Bmrmen werden vier Ahombäume
gepflanzt. Es kommen neue g1ä-

serne und beleuchtete Telefonzel-
len und ein gläserner Blumenkiosk;
der Würstelstand wird dem Design
angepaßt, vergrößert und ztn
Straße gedreht.

Rennbahn Valentingasse. Die An-
rainer der Valentingasse leiden tut-
ter dem starken und lauten Ver-
kehr. Da die Valentingasse eine

Hauptverkehrsstraße ist, kann eine
Zone 30 km nicht angelegt wer-
den. Tatsache ist, daß vielfach mit
wesentlich höherer Geschwindig-
keit gefahren wird!

Keine Hindernisse mehr. Auf Anre-
gung der Bri,rger ließ BV Wurm
den Schranken bei der Pap-
pelteichwiese öffnen. Leider wird
der Schranken bei der Kalksbur-
gerstraße hauhg verparkt, wodurch
Einsatzfahrzeuge nicht zufahren
können. Wir bitten die Autofahrer
um mehr Rücksicht.

Tiergartenmauer wird saniert. Die
Sanierung der Tiergartenmauer
wird erst 1 998 abgeschlossen sein,

da die MA 49 nur in Abschnitten
arbeiten kann, je nachdem, wieviel
Budget freigegeben wird. Nach
Fertigstelltrng der Mauer wird der
Weg saniert. Bei Problemen kon-
taktieren Sie bitte den Förster.

-gvÜt"ts**";
;";:ä;ä;; 
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2384 Breitenfurt, Hauptstr. 105 b
Tet. 02239 / 55 47 FAX 55 48

1000 Dinge
Gart e nkuns t - Te r ras s e nku lt ur - Wo hnambi ent e

r Haus und Garte

Hochwertige
Terrakotta Produkte
Eigenimporte aus
Impruneta/ Italien
Keramik aus Spanien
mediterane
Grünpflanzen
und Kräuter

0b glatt oder gelockt
- Sie erleben eine

faumhafte Ftille.

Unsere neue Son-

nenschuEserie incl.

Reisefön ist einge-

toffen!

Auf lhren geschäE-

ten Besuch feut
sich das Team.

Wir haben Mo. ab
13 Uhr geöffnet!

f,'risiersalon
KOCH
Geßlg. 19

Tel. 889 16 41



Maurer Wachzimmer wird geschlossen
Der Wiener Polizeipräsident hat
bekannt gegeben, daß das Maurer
Wachzimmer Anfang Juni ge-
schlossen werden soll. Seine Be-
gründung: Diese Maßnahme be-
deute eher eine Verbesserung der
Sicherheit im Bezirk, da Beamte,
die bis dahin Schreibtischdienst
versehen haben, nun verstärkt auf
der Straße zu finden sein werden.
Die eingesparte Lokalmiete würde
in besseres Gerät investiert. Die

Statistik beweise, daß es in Be-
zirksteilen ohne Wachzimmer
(Atzgersdorf, Rodaun, Kalksburg)
nicht zu mehr Verbrechen komme
als in Bezirksteilen mit Wachzim-
mer.
Abgesehen davon war das Maurer
Wachzimmer in der Nacht sowieso
meist nur mit einem Beamten
besetzt, der das Wachzimmer nicht
verlassen durfte. Trotzdem wird
ein "Stück Mauer" ab jetzt fehlen!

Nahmen vom [Aachzimmer mit ei-
niger Il ehmut Abschied :
BIl ll'urm, A,Iajor Sorger.

r,ni rggz EEEEMEEEEII s"it" rr

in der Nacht abge-
baut), die Ver-
kaufsstände waren
diesmal sorgftiltig
ausgesucht (im
vergangenen Jahr
gab es einige eher
unattraktive St2in-

de, die heuer nicht
mehr zu finden
waren).
Nicht zrletz.t
machte auch das
ralativ gute Wetter
(phasenweise war
es etwas ktihl, rei-
nes Badewetter
wäre aber auch

Dir. Robert Schuch t Dipl. Ing. Kosicekfiihren BV
Wurm durch d. Kirtag u. prdsentieren die Neuerangen.

Robert Lehrbaumer
in Mauer

Nach dem überaus erfolgreichen,
restlos ausverkauften Konzert im
Herbst 1995 spielt Lehrbaumer am
22.6. w 19.30 Uhr wieder im
großen Festsaal der Rudolf Steiner
Schule.

Am 22.6. um ],9.30 Uhr wieder in
Mauer: Robert Lehrbaumer.

nicht günstig gewesen) den Kirtag
so erfolgreich.
Gerade Eltern oder Großeltern
kleinerer Kinder können sich die-
sem Großereignis kaum entziehen.
Es gab diesmal zwei sehr attraktive

Neuerungen im Vergnügungs-
park (das schaukelnde Riesen-
schiffund die tanzende Maus),
die auch von denjüngeren Be-
suchem erfreut angenommen
wurden.

Bei allem Spaß darf man bei die-
sem Ereignis auch nicht den karita-
tiven Zweck übersehen, der auch
die Belästigung ftiLr die Anrainer
fiir viele tolerierbar macht.
Alle waren sich dartiber einig, daß
es auch im kommenden Jahr wie-
der einen Maurer Kirtag geben
soll. Welche Anderungen durch die
Neugestaltung des Platzes notwen-
dig werden, sckeiben wir im näch-
sten Heft.

Ein großes Fest: der Maurer Kirtag
Direktor Robert Schuch hat mit
seinem Team vom Lions Club
Wien St. Stephan wieder ganze Ar-
beit geleistet.

Der Maurer Kirtag wurde nach den
letzten Besprechungen mit Be-
zirksvorsteher Manfred Wurm so
organisiert, daß die Störungen der
Anrainer minimiert wurden. So
klappte der Auf- und Abbau heuer
wesentlich rascherals im vergange-
nen .Iahr (das Bierzelt wurde noch

Ri esenschi/f als besondere Attrak-
tion am Maurer Kirtag.

Cafö . Restaurant, Pizzeria

ffiW
Karlffeiffer

A-1238 Wien, Maurer Hauptplatz 2
Telefon (0222) 889 84 65

täglich geöffnet von 7:00 bis 24:00
Son. & Feiertag von 9:00 bis 24:00

Lions Club spendet Maurer Brunnen!
Die Mitglieder des Lions
Clubs Wien St. Stephan ftihlen
sich Mauer sehr verbunden.
Über 20 Jahre organisieren sie
mrn schon den Maurer Kirtag
wrd sammeln tagelang uner-
mtidlich Geld, das sie ftir kari-
tative Zwecke in Mauer wieder
einsetzen.
Nun haben viele Menschen am
Kirtag Spaß und vielen wird
durch den Kirtag geholfen.
Eine ideale Einrichtung !

Ideal aber nicht für jeden.
Manche Mauerinnen und Mau-
rer empfinden den Kirtag als

lästig, ftir manche Anrainer ist er
eine regelrechte Qual.
Als Dank und Anerkennung für
die Geduld der Maurer Btirger und
als Zeichen der besonderen Ver-
bundenheit mit Mauer hnanziert
nun der Lions Club St. Stephan
einen Brunnen ftir den Maurer
Hauptplatz, der sonst nicht reali-
siert werden könnte (diese Finan-
zierung erfolgt nicht aus dem Kir-
tagserlös, dieser wird ausschließ-
lich Iiir karitative Zwecke verwen-
det). Viele Maurerinnen und Mau-
rer haben sich einen Rrunnen am
Platz gewilnscht. Besten Dank!

Karten zum Preis von öS tZO.- glUt
es wie gewohnt bei Papierwaren
Jagsch, Geßlgasse l, Wilmas
Schönheitsoase, Geßlgasse 7a,
Parkdrogerie Schlesinger, Geßl-
gasse 9a und Textilwaren Buberl,
Geßlgasse 19.

Lehrbaumer wird schöne Melodien
von Schubert und virfuose Klavier-
musik von Liszt spielen, sowie
Liszt'sche Schubert-Lied-
Bearbeitungen: "Die Forelle",
"Erlkönig", "Ich hört ein Bächlein
rauschen".

Liszt war ja der erste große
"Promotor" Schuberts. Ein interes-
santer Klavierabend steht bevor!
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Neues Liesingtal in Rodaun

Atn 22. Mai fand um 17 IIhr die
Präsentation der Pläne der MA 45
(Wasserbau) statt, die das neue

Liesingtal zeigen. Bezirksvorsteher
Manfred Wurm begnißte nrnd 50

Rodaunerinnen und Rodauner, die
sich - hauptsächlich als Anrainer -

ftir das Projekt interessierten.
BV Wurm wies in seiner EröfI-
nungsrede darauf hin, daß unsere

Vorgängergenerationen nach be-

Rodaun Kritisch

Die Fortführung der Trahk und
Lotto/Toto-Anahmestelle bei
DINGSDA in der Ketzergasse,
(wo sich inzwischen u.a. auch ein
Rodauner Kommunikationszetrum
entwickelt hatte) wird per Ende
Mai beendet.

Daftlr wird in einem Teil des frti-
heren Konsum-Lokales eine Trafik
eröffnet, die - einem "on dit" ztl-
folge - von einem Amstettner Wirt-
schaftstreuhänder geftihrt nerden
soll.

Ob das wohl dem Rodauner Ge-

schäftesterben entgegenwirken
wird?

Neuer SMIR Vorstand

In der SMIR Generalversammlung
am 9. April trat Herr Dr. Peter
Czedik- Eysenberg die Nachfolge
von Dr. Walter Lattenmayer an.

Dr. Lattenmayer, der SMIR seit
der Gründung im Jahre 1990 bis
jetzt als Obmann geliihrt hatte,
wurde von der Generalversa[lm-
lung zum Ehrenobmann bestellt.
Frau Margarete Reisch übernahm
die Funktion der Einsatzleitung.
Dr. Czedik-Eysenberg würdigte
die Verdienste der ausscheidenden
Vorstandsmitglieder, die SMIR zu
einer unverzichtbaren und weithin
anerkannten Institution geführt ha-
ben und skizzierte die Ziele flir die
Zeit bis zur "Jahrtausendwende".

stem damaligen Wissen den Lie-
singbach zubetonierten; damals
wrude die Natur noch als "Feind"
betrachtet, den es zu zähmen gelte.

Heute will man wieder im Ein-
klang mit der Natur leben und da-

her soll der Liesingbach von sei-
nem Betonkorsett befreit werden
und als Naherholungsgebiet mit ei-
nem Radweg, der bis zt)r
Schwechat fiihren wird, gestaltet

werden.
Besonders freut sich der Bezirks-

vorsteher darüber, daß Lehrerkrnen
und Schülerlnnen der Volksschule
in der Fürst Liechtensteinstraße ak-
tiv an dieser Gestaltung mitarbei-

Nach einem umfan$eichen Aus-
bau der Haltestelle Kaiser Franz
Josefstraße/ Elisenstraße, warten
wir noch immer auf ein Wartehäus-
chen......
Die Frequenz dieser Haltestelle ist
groß, da sie zugleich auch eine
Autobushaltestelle ist und meist
von Schülern, Behinderten und ä1-

teren Menschen bentitzt wird, die
bei Sturm wrd Regen an dieser

exponierten Stelle im Freien ste-

hen müssen.
Wir blicken neiderftillt auf die
neue Station über der Breitenfur-
terstraße, die mit zwei bild-
hübschen Wartehäuschen ausge-
stattet wurde. Hätten wir doöh we-
nigstens eines!

Lieselotte Schartf

ten. Eine sehr schöne Broschüre
mit bertihrenden Texten zum
Thema "Liesingbach" wurde schon

herausgegeben: "Hört, die Liesing
spricht*. Werur Sie rasch anfragen,

können Sie bestimmt noch eine
Broschtire gegen eine kleine
Spende erwerben.

Sehr geehrte Frau Scharfll

Ich habe aufgrund Iluer Anregung
nochmals - diesmal in der Chefe-
tage - der Wiener Stadtwerke mit
Nachdruck um die Errichtung der
Wartehallen bei der Station Kaiser-
Franz-Joseph-Straße der Linie 60

"ersucht".

Und siehe da - plötzlich sind sich
alle einig, daß dort Wartehäuschen

errichtet werden sollen. Es vrird
zlvar noch ein wenig dauern, aber

die prirzipielle Zustimmung ist da.

Ich danke liir Ihr Engagement - sie

sehen, es hat genützt.

Mit freund li c h en Grtifi en

Manfred Wurm

Ebenfalls von schülerlnnen dieser nen der 48 der

beson<lers aktiven Schule wurdes vS Rodatn,

Die Schülerln-

Fürst

Liechtmstein-
Strafie 17,

prdsentieren

BV Wurm ihr
tolles

Liesingbach-

Projekt.

Hinweistafeln entworfen, die dann

auch tatsächlich hergestellt wur-
den.

So schaffen sich die Kinder ihre
zuktlnft igen Lebensräume selbst.

Nach den allgemeinen Referaten
der Mitarbeiter der MA 45 konnten
die Anwesenden beliebige Fragen

zum Thema stellen. Ein köstliches
Buffet der Firma Pöhl ließ die in-
teressante Veranstaltung besonders

angenehm ausklingen.

SMfR, privater Verein flir
Alten- und Krankenbetreuung
in Rodaun sucht Mitarbeiterin
rnit Kmnkenpflegeausbildung

(Teilzeit). Tel.889 27 71.

60er Ha ltestel Ie Elisenstraße : Wartehäusch en

l4el.e Fragen galt es nt beanhporten.

Bl' l41trm u. C a mpi ng-Di rektor Dei h s

Das Wasser achten
als Träger
alles Lebendigen...

EB€RE
Textilneinigung

Wir beschaftigen uns nicht nur mit Textilreinigung im klassi-
schen Sinne, indem v,ir mit Reinigungsmittel arbeiten, die der
Natur zutrciglich und frei von Chlor und Chlorverbindungen
sind.
Wir kümmern uns auch um lhre Wcische in lhrer Haushalts-
waschmaschine und empfehlen lhnen die von uns getesteten,

hautfreundlichen
. SONETTBasis-Waschmittel
. SONETT Enthcirter fiir die Waschmaschine
. SONETT Bleichkomplex
. SONETT Waschespiller
. SONETT OLIVENfiiT Wolle und Seide

deren Basissubstanzen aus biologisch-dwamischen Anbau
kommen.

Ihre Rosemarie Eberl (fextilreinigermeister)

Mo.-Fr. : 7.45-12.30, 13.30-18.00 Uhr
Samstag: 8.00-12.00 Uhr.
Perchtoldsdorf, Marktplatz 13, Tel. 86 54 Ol2

EInkrut.n in

MAUERMauer, Olzeltg. 1, Tel. 888 2174
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Schrverlastverkehr zur Deponie Treflpunkt nach den Ferien!

Verkehrssituation Rodauner Kirtag Kal ks bu rger Aktivitäten
Kalten leutgebn erstraße

Schwerlastverkehr zur Deponie
von Fa. Kritsch
Leider hat die MA 45 - Verkehr-
sangelegenheiten - die Einladung-
des A.rntes der NÖ Landesregie-

ryng (zu einer Verhandlung, die
Abänderung einiger Auflagen-
punkte der Genehmigung zum Be-
trieb der Deponie der Firrna
Kritsch) - nicht wahrgenornmen.

Hinter dieser Abänderung ver-
steckl sich u.a ein Antrag zur Erhö-
hung der Anlieferung von (derzeit
genehmigten) jätrlich 200.000 t
Deponiematerial auf künftig
300.000 t. Dies bedeutet eine Er-
höhung der Fahrbewegungen von
dzt240 auf ktiLnftig 360 pro Tag.
Da dieses Problem - zusätzlich zum
Verkehrsaufkommen der Anliefe-
mng von jährlich 250.000 Kubik-
meter Aushubmaterial in die
Perlmoser Zementwerke - ganz
Rodaun betrifft, haben wir
Herrn BV Wurm gebeten, die
Angelegenheit zu verfolgen.

Rodauner Frauentreffen

Von rrAIiAIRrr - Aktion Frauen Ak-
tiv in Rodaun. Die Damen trafen
sich im gemtitlichen Rahmen zu
einem Meinungsaustausch und zur
Planung weiterer Aktivitäten ftir
Juni.

Gottfried Distl, Rodaun, erreichte
bei der Wiener Weinolympiade
1997 bei den Prädikaten mit seiner
Trockenbeerenauslese Rotgipfler
1995 den zweiten Platz.
Ein Beweis dafüLr, welch ausge-
zeichnete Weinqualitat in unseren
Rieden wächst. Überzeugen Sie
sich selbst!

lhr lnstallateur in Mauer

Fiala & Mitterhofer
Ggs.m.b.H.

Gas -Wasser - Heizung

Maurer Haupplatz 2 1238 Wien
Tel. 888 55 94 Fax 889 45 43

Nach den gut besuchten und er-
folgreichen Rodauner Kirtagen der
Vorjahre wird das familiäre Ro-
dauner Fest - ohne Bierzeltatmo=
sphäre - auch heuer wieder ge-
plant.

Im Vordergrund steht die Begeg-
nung der im Umfeld von Rodaun
lebenden Menschen, Reinerlöse
dienen Benefizwidmungen im so-

zialen und kulturellen Bereich.
Wie im Voriahr wird diese Veran-
staltung auch heuer wieder von
Wien-Kultur und Forum 23 sowie
von lokalen Betrieben, Banken
u.a. unterstützt.

Die Veranstaltung wird von Ro-
daun Aktiv zusammen mit SMIR
(der Sozialmedizinischen Initia-
tive Rodaun) und den Verantwort-
lichen der Rodauner Bergkirche
organisiert.

Programmhinweise:

Ftir die Kinder Kasperltheater,
Ponyfahrten, Kirtagsstandeln,
Schnupperklettern, Luftburg,
Schaukeln, Kinder-Animation
u.v.a.

FtiLr die Jugend und Erwachsenen
Kunst- und Sammler-Marktstände,
Buffets, Sektbar, div. Darbietun-
gen, Lesungen, gute Musik, sowie
zahlreiche und wertvolle Preise.

In der Bergkirche: Festmesse, Kir-
chenftihrung.

Ideen, Anregungen und Angebote
(Marktstrinde), Mitwirkung im
kttnstlerischen Bereich, Mitarbeit
bei Organisation, Beistellung von-
Preisen o.a. bitte an

W. Fitz. Tel./Fax 889 75 75.

Herr Krcitmer, Prichter des wieder eröffietm Gasthof Aschauer, wird
Kalksburger Aktivitciten koordinierm. Wer beim lileihnachtsmarkt mitma-
chen will, möge Tel. 888 41 63 rufen. Unser Bild zeigt den Aschauer in
der legmddren Zeit. Nun wird er wieder seine Funktion f*r die Region
etfiillen, wie mit den Krampusperchten schon be,yviesen wurde!

Rodauner Straßennamen
Der bekannte Liesinger Heimat-
kundeforscher Karl Abraham-
czik hat für Sie die Bedeutung
der Straßennamen zusammenge-
stellt:
Frau Dr.Suete-Willer schreibt in
ihrem Buch über Rodaun zur Ge-
schichte der Rodauner Straßen:

"Die ehemalige Hauptstrafie und
die HochstratJe düftm die ersten

StralSen in Rodaun gewesen sein,
dmn schon yor Jahrhunderten

fahne ein Weg von der Stadt l{im
über Lainz rmd Mauer nach Ro-
daun und weiter über Perchtolds-
dodnach dem Süden.

HauptstratJe wurde jene genannt,
die durch den urspfinglichen Orts-
kern, am Fufie des Schlofiberges,

fihne. Sie behielt den Namen bis
zum,Iahre 1914.

Die vom Ortskem ausgehenden
Straßen benannte man nach den
Onschaften, in die sie fühnen:

Liesinger-, Kaltenleutgebener-,
Breitenfurter-, Maurer- und
Perchtoldsdorfer-Straße. Die znm
Heilbad /iihrende Gasse wird Bad-
gasse bmannt. Neue Zuwanderer
errichteten Hriuser, zu denen eine
Zufahtt notwendig war; so entstan-
den neue Fahrwege und Strafien.
Aus den Protokollm der Gemeinde
Rodaun seit 1864 ldßt sich der Zeit-
punh der Benennilng gut verfolgen.
Die ersten waren 1875 die Elisa-
bethstrafie und 1888 die Wasser-
gasse."
Nun die Gassen und Straßen mit
ihren heutigen Narnen in alphabeti-
scher Folge:

Am Badfeld, 1928, von der Gasse

"An der Au" bis Haselbrunner-
gasse. "Badfeld* wird der Wiesen-
komplex beim Gasthof und Bad
"Stelzer" genannt.

Fortsetzung im neichsten Heft!

Bilderuahmen
3.500 Rahmenmuster - kom-

oetente und keative Be-
rätuns - Restaurienms von
Bild u"nd Rahmen - Sonder-

anfertisunsen - Galerie-
schiene"n - Tassepartouts

0alerie

FRIEDRICH SCHÖN
BEHÖRDLICH KONZESSIONIERTES ELEKIROUNTERNEHMEN

E LE KTRO I NSTALLATI O N E N
STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICHSCHÖN MEIsTER

A-238A BREITENFURT, MARGARITENWEG 3. TEL.: 0664 16 15 002
A-1230 WEN, MAURER LANGEGASSE 56, TEL,:022218893266

Verkauf in Mauer: Mo., Mi. u. Fr. 8-12 und 15-18 IIhr.
Sa. 8-12 Uhr. Di. und Ilo geschlossen!
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Schnitt pur Party by Wilma
Da.,24. Juni ab 14 Uhr
Am Dienstag,
dem 24. Juni ab
14 tlhr steigt in
Wilmas Schön-
heitsoase die er-
ste Schnitt Pur
Party.
Alle modebe-
wußten Haar-
schnittfreaks
sind herzlich
eingeladen. Die
mit Weltmeister
HorstWallmeier
erarbeiteten
Kreationen der
Frühjahrs-
Sommermode
1997 schneiden
wir an diesem
Nachmittag, so-
lange der Zeit-
vorrat reicht, je-
dem gratis, der
sein modisches
Outfit aktuali-
sieren möchte.
Während unsere Stylistinnen Ihre
Wunschfrisur mit Kamm und
Schere modellieren, erhalten Sie

Tips und Tricks, wie Sie anschlie-
ßend selbst an unserer Fönbar mit
Fön, Fingern, Bürste, Styling-
schaum, Gel, Wachs, Gloss, Spray

.. , PfiII, Volumen und Form in Ihr
Haar zaubern können. Wir wa-
schen und schneiden, Sie Itinen
selbst. Es lebe die kreative Sym-
biose - SCHNIIT PUR.
Musikalisch unterstützt werden
wir dabei mit Blues, Swing urd
Ragtimemusic der Schülerband aus

der RudolfSteiner Schule live.
Auch für das leibliche Wohl unse-

rer Partygäste ist gesorgt. Snacks

und Getränkg steuert die Ztm
Griechen, Geßlgasse 6) bei.

Hugo F. Kirsch
Akad. Bildhauer, Keramiker

Hugo F. Kirsch wurde am
15. Juli 1873 in Böhmen
geboren.
Er besuchte die Fachschule
ftir Tonindustrie in Teplitz
und studierte weiter in Mün-
chen nnd Wien, wo er auch

ein Bilhauerstudium absol-
vierte. Er bekam von seinen

Lehrem die besten Zeug-
nisse; sie erkannten auch
seine besondere Begabung

auf keramischem Gebiet.
1906 heiratete Kirsch. Sei-

ner Frau Betty war er bis zu
ihrem Tod (1951) innigst
verbunden und dankbar für
ihre Unterstützung: "Ohne

Hugo F. Kirsch in seinem Atelier.

sie wäre ich nicht bis hierher ge-

kommen." Seine Tochter Helene
kam 1908 zur Welt.
1913 brarurte die alte Werkstätte
aus. Kirsch hatte es der Entschlos-
senheit und dem Wagemut seiner
Frau zu danken, daß schließlich in
Mauer in der Zandergasse 12

(heute Rudolf Waisenhorn-Gasse
90) ein Haus durch den Architek-
ten Karl Witzmann gebaut wurde,
das ihm gleichzeitig als Werk-
stätte diente. Die hnanzielle Si-
tuation war knapp vor dem Ersten
Weltkrieg sehr schwierig und die
Familie hatte recht zu kämpfen.
Kirsch bekam nach dem Krieg
eine Anstellung als Gymnasial-
professor ftlr Bildnerische Erzie-
hung und Werken, wodurch sich
die hnanzielle Situation verbes-
serte, die Schaffenskraft aber ein-
geschränkt wurde. Noch in den

50er Jahren stellte er Mosaike ftir
städtische Wohnhausanlagen,

aber auch - im Auftrag des Wie-
ner Kulturamtes - Großplastiken
und Hauszeichen her. Seine Kera-
miken und Plastiken standen
schon zu seinen Lebzeiten an
vielen Hausfassaden (u. a. in der
Maurer Hörbiger-Villa,
Kreuzweg St. Christiana Rodaun,
Beethoven-Büste im Beethoven-
museum in Modling, Osterleuch-
ter, Holz, vergoldet, 1,80 m in der
Kirche in Pitten, Weihbrunnkes-
seln aus Keramik, Hl. Antonius
als Keramikrelief und die Statuen
des Hl. Thaddaus und der Hl.
Theresa in der Maurer Kirche,
Keramikreliefs in der Auhof-
straße usw), aber auch Kaiser
Franz Josepf L zahlte schon zu
seinen Käufern (siehe in der Isch-
ler Kaiservilla).
Seine Werke sind außer in Wien
in vielen Museen ausgestellt:
Pr ag, Leipzig, Berlin, Dresden.
Er starb am 24. Mai 1961.

Am Ende der Party werden unter
allen Schnitt Pur Par§gästen ein
Schnitt Pur Abo fiir 3 Schnitt Pur
Behandlungen im Wert von öS

999.- und 9 Styling Sets aus der
Tecni-Serie der Firma Loreal ver-
lost.

Also nicht vergessen, heben Sie

mit uns die neue Dienstleistung
SCHMTT PUR aus der Taufe und
besuchen Sie am Diesnstag, den

24. Juni Nachmittag ab 14 Uhr
unsere SCHNITT PUR PARTY.
Wer rechtzeitig kommt, kann die
neue Frisurenmode gleich auspro-

bieren.

Wilmas Schönheitsoase
1238 Wien, Geßlgasse la
Tel. 888 76 86 0

MAURER MODEN
23, Geßlg. Z 88 28 274

B.W. T-Shirt Uni,

viele Farben

s 199.-

Gorbnpflege . Boums(hnitl . Wegebou . Teichunlogen

889 65 60
Fox:889 65 60 - 13

Wign 23, Rrdoll Waisenhom-Goss I28 Wien I 0, Hinr"." Liesinsbochstro8e 23
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Aus lhrer DROGERIE SCHLESINGER
Einkaufen in

M.A.UER
Gute ldeen setzen sich durch!

lhr Lieblingsbild in Farbe - als AUSSCHNITT - in 5 Minuten! Haben Sie es auch schon einmal versucht? Holen Sie doch aus Ihrem Negativ das

Maximum heraus. Wählen Sie [ren Ausschnitt aus 8 verschiedenen Größen und das alles in erstklassiger Fotoqualitat.
Mit dem KODAK-WUNSCI{BILDAUTOMAT!

Die digitale Zukunft hat auch bei uns schon begonnen! Zusätzlich zu unseren Ausschnittvergrößemngen in Fotoqualität drucken wirjetzt Ihre
Dia-, Foto- und Digitalaufnahmen (auch Ausschnitte) auf Glarzpapier bis DIN 44.
Wir uberspielen auch Ilre Super 8 / Normal 8 / 9,5 mm und 16 mm Filme - in erstklassiger Qualität - auf alle Videosysteme.
Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.
Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf
NTSC, PAL, SECAM, YHS, VIDEO 8 und Hl8ßletamax sind kein Pro-
blem.

Sommer - Sonne - Urlaub - DECLAREI Wer denkt nicht schon an einen
wohlverdienten Urlaub. Im Meer schwimmen - am Strand sich in der
Sonne ahlen. Nur darfman nicht aufdie richtige Sonnenpflege verges-
sen. Denn die Sonne wird immer aggressiver, man darf sie nicht unter-
schätzen. DECLARE kann Ihnen ein großes Angebot an diversen Son-
nenpflegemitteln anbieten. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von
uns beraten.

TERMINE
Privater Flohmarkt. Am
14.6. im Hof des Heurigen
Lentz, Matuer Lange Gasse
78.

Wiener-Linien Blues-Band.
Eine Veranstaltung zur Feier
von 300 Jahre Fam. Steinklam-
mer in Mauer. Am Samstag,
dem 14.6. um 18 Uhr beim
Heurigen Steinklammer, Jesui-
tensteig 28. Tel. 888 22 29.

Patrizonium der Bergkirche
Rodaun. Festmesse, anschlie-
ßend Frtihschoppen mit Musik.
22.6.1997 um 8 Uhr.

Klayierkonzert. Robert Lehr-
baumer spielt im großen Fest-
saal der RudolfSteiner Schule,
Endresstraße 100. 22.6. um
19.30 Uhr (vel. S.l l).

Chorkonzerte in/vor der Berg-
kirche. Im Rahmen des Inter-
nationalen Chortreffens. I 9. -
21.7. 1997.

Eisaktion. Am27.6. ab 16 Uhr
gibt es wieder Gratiseis in
Mauer. Vgl. S. 9.

Maurer Kunstmeile. Am 2. 8.
zwischen l0-16 tlhr im Ölzelt-
park. Skaßenmalerei, Panto-
mime rurd Zaukrei. (Vg. S.9)

Maurer Weinkost beim Heu-
rigen Steinklammer. 7. Sept.
1997.

Rodauner Kirtag. Am Rodau-
ner Kirchenplatz. 14. 9. 1997.
Info 889 75 75. (Vgl. S. 13)

Melanzani gefüllt "Imam
Bayildi": 2 Melaraani,8-10 To-
maten, 2-3 große Zwiebel, 3-5

Knoblauchzehen, Petersilie, Salz,
Pfeffer, Ö1.

Melanzani in 3 cm dicke Scheiben
schneiden, 1/2 Stunde eingesalzen
stehen lassen, dann in heißem Öl
herausbraten und beiseitestellen.
Zwiebel in Ringe schneiden und in
Öl rösten (nicht zu stark, eher in
viel Ö1 nur leicht). Knoblauch in
kleine Stiicke schneiden und mitrö-
sten. Petersilie und die geschälten

(müssen nicht unbedingt geschält

sein) Tomaten, die man vorher in
Scheiben geschnitten hat, unter-
mengen. Salzen, pfeffern und kurz
mitditnsten. Darur die Melanzani in
ein Blech auflegen und etwas ein-
drücken. Mit ca. 2-3 Eßlöffel
Sauce füllen, eventuell einige
Stilckchen Schafkäse daraufsüeuen
md mit Bechamel, in die man ein
wenig Parmesan gibt, begießen.
Ca. 112 Std. im Rohr braten.

Der Gang ins Viersternhotel
große Gebirg in Mauer

Rezepte vom Griechen

Am 5. Mai fand um 19 Uhr wieder
der traditionelle Bittgang ftiLr eine
gute Weinernte unter der Leitung
von Pfarrer Msgr. Dr. Rudolf
Schwarzenberger statt.
Fotos liegen von diesem Ereignis in
der Parkdrogerie Schlesinger ,

Geßlgasse 9A' aufund können dort
auch zum Selbstkostenpreis be-
stellt werden.

Maurer Flohmärkte

Wir wollen versuchen, einen
großen - wenn möglich sogar regel-
mäßig statthndenden - Maurer
Flohmarkt auf die Beine zu stellen.

Die Koordination übemimmt Frau
Jutta Gaßner, Tel. 889 18 08.

Falls Sie Lust haben, bei einem
großen Maurer Flohmarkt mitzu-
machen, rufen Sie einfach Frau
Gaßner an.

Ein großer Flohmarkt bringt mehr
durch das größere Angebot mehr
Publikum rurd daher auch mehr
Umsatz. Vielleicht hat Mauer bald
eine Attraktion mehr!

Wußten Sie, daß es in Mauer ein
Viersternhotel gibt?

Das Seminarzentrum/Ilotel Am
Spiegeln ( Johann Hörbiger Gasse
30 - Meyrinkgasse 7 bietet sich ftiLr

Seminare, Kongresse, Tagungen,
Urlaub und private Festlichkeiten
an.

Sollten Sie Gäste nicht bei sich
beherbergen *ollen, lassen Sie ein
Einzelzimmer mit Fnihstricksbuf-
fet um 890.- oder ein Doppelzim-
mer um 710.- reservieren.
Selbstverständlich werden auch
Mittags- und Abendmenüs ange-
boten. Seminarräume kosten
2500.-, der Festsaal (180 Perso-
nen) ist liir 5000.- zu haben.

Technische Ausstattung wie Flip-
chart, Pinwand, Dia-, Video- und
Overheadprojektion sind selbst-
verständlich im Preis inkludiert.
Wie man sieht, hat Mauer mehr zu
bieten, als man glauben wüLrde.

Am 12. Juni fand eine Hausftih-
rung statt, bei der als Ehrengast
BV Manfred Wurm geladen war.

Nähere Informationen unter
Tel. 88 93 093
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1238 Wien, Mourer Longe G.76 * Telefon 889 44 89

Frühlingsaktion

bis Ende Juni:
Egal ob

Liftkarniesen,
Messingstangen, Vorhänge,

Bodenbeläge, Tapeten ...

ALLES -{Oo/o

Wohnen in Harmonie
mit Feng Shui
Kenne Sie die östliche Lehre vom
richtigen Wohnen? Gibt es Berei-
che in Ihrem Leben, wo die Energie
nicht richtig fließt oder sogar
stockt?
Feng Shui ist eine jahrtausendalte
überlieferte Weisheits- und Er-
kenntnislehre der Chinesen über
die Energien unseres persönliche
Wohrraumes. Sie neruren diese En-
ergie "Chi".

Gestalten Sie mit Feng Shui Ihre
Umgebung ftir Gesundheit, Wohl-
behnden und Erfolg.
Schripfen Sie Kraft und Freude aus

ganzheitlichem Wohnen.
Josef Brödl mit Seminarstandorten
in Wien und Hannover berät Sie
gerne über die Kunst des Wohnens
und weiht Sie ein in die Geheim-
nisse des Feng Shui ein.
INFO: Tel. u. Fax 889 34 55

"Zeige mir, wie Du wohnst und ich sage Dir, wer Du bist."
Chrsitian Morgenstern

Wohnen in Harmonie mit

o
Feng Shui

Informationen: Josef Brödl. Tel. und Fax 889 34 55

Seminare - Beratungen - Vortröge - Feng Shui Hilfsmittel


